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IST AUCH EINMAL 
“GENUG” FUSSBALL?
Liebe LeserInnen,
kaum wurde YB erneut Meister, zum 6. 
Mal in den letzten 7 Jahren, sind auch die 
Finalspiele in der Champions League, Euro 
League und Conference League gespielt.
Ausser in der Bundesliga gab es in keiner 
Der grossen Ligen eine Überraschung. Die 
Big 5 werden auch in der neuen Saison die 
Sieger unter sich ausmachen und die Meis-
ter in Ländern wie der Schweiz werden 
sich durch die Quali kämpfen müssen.
Und schon folgt der nächste Grossanlass: 
Die EURO 24 beginnt am 14. Juni. Für ei-
nen Monat werden uns die Mannschaften 
täglich von den Bildschirmen grüssen und 
in den Medien ihre Präsenz markieren. 
Am 14. Juli wird der Final den krönenden 
Schlusspunkt setzen.
In der gleichen Woche finden schon die 
ersten Qualispiele für die kommende 
Champios League statt. Es geht Schlag auf 
Schlag. Keine Pause, kein Durchatmen.
Auch wenn man es liebt, ist es doch ein 
bisschen viel Fussball ...
In diesem Sinne, viel Spass und erholsame 
Sommernächte.

Unser Ausrüster

21. JUNI

2024



WC, Lavabo oder Küche verstopft?
Wir zeigen dem Kanal den Meister.

Kanalmeister AG | 3252 Worben | www.kanalmeister.ch

PIKETTDIENST24 | 7

Sanare
HEIZUNG & K ÄLTE

INDUSTRIESTRASSE 37C,SANARE HEIZUNGS AG, 2555 BRÜGG

INFO@SANARE.CHMAIL
WWW.SANARE.CHWEB

032 | 373 64 20FAX
TEL 032 | 373 64 66

GRENCHEN Lengnaustrasse 11 | T 032 652 17 36
AEGERTEN Mattenstrasse 12 | T 032 373 19 31

Elektroinstallationen 
Gebäudeautomation
Telekommunikation 
IT-Netzwerke

pfisterelectric.ch

Bielstrasse 75	 t +41 32 373 13 78	 info[at]schori-malerei.ch
CH-2555 Brügg	 f +41 32 373 16 18	 www.schori-malerei.ch



V E R E I N S L E I T U N G

Zukunft sichern – Juniorentrainer werden

Wer regelmässig unsere Webseite besucht, liest als erstes «Aufnahmestopp bei 
F-Junioren«. 

Weiter heisst es dort:

«Aufgrund der begrenzten Ressourcen in der Betreuung unserer kleinsten Ki-
cker ab 6 Jahren sind wir leider gezwungen, Neuanmeldungen bis auf Weiteres 
abzulehnen»

Solche Information schätzt man auf den ersten Blick als «betrifft mich nicht» 
ein, doch leider ist dem nicht so. Dieser Stopp hat nicht nur Einfluss auf die 
Jüngsten, welche gerne Fussball spielen möchten und nicht beim SCAB spielen 
dürfen. Nein, dieser Stopp hat Auswirkungen auf den ganzen SCAB. So sind es 
doch die Kinder und Jugendlichen, worunter es vielleicht auch das eine oder 
andere Talent hat, welche die zukünftigen Aktivspieler und -spielerinnen dar-
stellen. 

 Man könnte auch sagen: 

OHNE JUNIOREN KEINE ZUKUNFT

Deshalb gehört es zu unseren wichtigsten Vereinsaufgaben, Menschen zu fin-
den und zu motivieren, sich in diesen Bereich als Trainer und Betreuer zu enga-
gieren. Und hier geht es nicht nur um die fussballerische Ausbildung der Kinder 
und Jugendlichen, denn die Juniorenarbeit soll Kinder und Jugendliche sowohl 
sportlich als auch menschlich schulen. Die Entwicklung einer Persönlichkeit und 
das Vermitteln von gesellschaftlich relevanten Werten wie Fairness, Hilfsbe-
reitschaft, Ehrlichkeit und Verantwortungsbewusstsein nehmen einen ebenso 

großen Stellenwert ein wie die sportliche Weiterentwicklung. Und dazu braucht 
es Menschen, welche sich engagieren und ihre Werte und Erfahrungen weiter-
geben. 

Deshalb:

Trainer- und/oder Betreuerkariere jetzt starten

Melde Dich bei uns und engagiere Dich für die Zukunft des SCAB. Ob du bereits 
eine Trainerausbildung hast oder nicht, spielt bei den untersten Juniorenka-
tegorien (noch) keine Rolle. Folglich sind wir alle für diese Aufgabe geeignet. 
Lass uns gemeinsam die Zukunft des SCAB aktiv gestalten. Auch wenn du 
Dich nicht fix für ein regelmässiges Trainer-, oder Betreuermandat verpflichten 
kannst, kein Problem, wir brauchen auch Springer oder Betreuer für einzelne 
Turniere, Anlässe oder Trainings.

Wir freuen uns auf Dich!

Bitte kontaktiere uns per E-Mail an info@scab.ch oder direkt über einen 
Trainer/Coach oder ein Mitglied der Vereinsleitung. Besten Dank!

Euer Präsident 

Philip „Phipu“ Henzi

Reto Staufer
+41-32-332 96 73 
reto.stauffer@ubs.com
UBS Nidau

Roger Eichenberger
+41-32-321 82 03
roger.eichenberger@ubs.com
UBS Biel

Wer früher vorsorgt, hat später mehr davon.
Finanziell unabhängig im Alter.

UBS Vorsorgeberatung.
ubs.com/vorsorge
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Nach einer wie immer sehr langen Winterpause haben wir das 
Training für die Rückrunde am 30. Januar 2024 wieder in Angriff 
genommen. Die ersten 4 Wochen waren wir jeweils 1x pro Woche 
bei „Raj“ im K-Fit in Worben für Kraft- und Stabilisationsübungen 
und 1x pro Woche auf unserem Winterrasen zum Fussballtraining. 
Am 24.02.2024 hatten wir unser erstes Testspiel in Biel bei der 
Tissot Arena gegen den FC Biel 2. Danach kam bereits der Stett-
ler-Cup in Aegerten, was immer ein sehr Interessantes und gutes 
Vorbereitungsturnier ist. Die Resultate der Testspiele waren doch 
ziemlich unbeständig, so war von mässigen bis zu sehr guten Leis-
tungen alles dabei. Bereits am 24.03.24 begann für uns die Rück-
runde mit einem Nachholspiel gegen den FC Orpund. Wir hatten 
uns doch noch Chancen für eine Topplatzierung ausgemacht. Lei-
der stehen wir an Pfingsten bei 18 Spielen, 26 Punkten und Rang 
7, da haben wir uns alle doch mehr erhofft. Nun gilt es, den Fokus 
auf die letzten Spiele zu setzen und möglichst so viele Punkte wie 
möglich zu erzielen. 

Die Trainingspräsenz war generell doch sehr erfreulich, auch hat-
ten wir kaum verletzte Spieler zu beklagen. Zudem haben wir 
doch sehr wenige Karten kassiert, was man bei den Strafpunkten 
doch sehr deutlich sieht. 

Nun ist die Zeit gekommen, mich von der SCAB-Familie zu verab-
schieden. Ich möchte mich auf diesem Weg bei allen recht herz-
lichen bedanken, die mich während den zwei Saisons unterstützt 
haben und immer mit einem guten Rat zur Seite gestanden sind. 
Ich habe mich immer sehr wohl und willkommen gefühlt, danke 
dafür.

Meinem Nachfolger Luca Troilo und seinem Team wünsche ich für 
die kommende Saison viele spannende Spiele sowie viel Erfolg. 

Sportliche Grüsse 
Reto „Rütti“ Rüttimann

Die Rückrunde
der Saison 2023/2024
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DEINE NÄCHSTE  

LIEBLINGSJEANS
3500 JEANS . 15 MARKEN 

GRÖSSE 25 - 56

BEI UNS ABHOLBEREIT

www.derjeansladen.ch   Dammweg 6   2557 Studen

inserat2.indd   1 09.12.2015   18:51:48

Bahnhofstrasse 3  ·  2555 Brügg  ·  Tel.  032 373 11 37 
www.restaurant-bahnhof-bruegg.ch 

• vielseige Küche 
  mit leckeren hausgemachten Spezialitäten 

• gepflegter Speisesaal 
  hübsch dekoriert 
• grosser Festsaal mit Bühne 
  die ideale Locaon für bis zu 100 Personen 

• Schräger Schopf 
  Grillparty mit Freunden 

• gemütliche Gartenterrasse 
  mit grossen schagen Bäumen 

• Kinderspielplatz 
  für unseren kleinen Gäste 

 
Unser Bahnhöfli-Hit 

Flambi-Spiess® 

Spiess-Variaonen 

direkt an Ihrem 

Tisch flambiert! 

gras Parkplätze 

Wir bauen 

Zukunft

Stettler AG Biel Studen
Bauunternehmung

• Hochbau
• Tief- und Strassenbau

• Umbau

• Sanierungen
• Gleisarbeiten

info@stettlerag.ch
www.stettlerag.ch
T 032 344 60 44

Bachhüsli,
Hofladen,

Lohnmosterei

www.kochers-hof.ch

Familie
Miriam + Thomas Kocher

alte Bernstrasse 5
2558 Aegerten

 Telefon 032 373 27 72

Termine 2023/2024

21.06.2024: Generalversammlung
28.06.2024 - 30.06.2024: Bieler Braderie
09.08.2024 - 11.08.2024: Beach Boccia



Werden Sie Gold-, Silber- oder 
Bronze-Mitglied beim SC 
Aegerten Brügg!

Die SC Aegerten Brügg Gönner-
Mitgliedschaft "Gold", "Silber" 
und "Bronze" wurde gegründet 

- Freier Eintritt an die Heimspiele der
  ersten Mannschaft
- Gratis Kaffee vor jedem Heimspiel
- Zustellung der Club Zytig (2x jährlich)

Kontakt: clubzytig@scab.ch
Für Ihre Unterstützung unseres Vereins danken wir Ihnen bestens! Weitere Sponsorenmöglichkeiten finden Sie unter: www.scab.ch

- Gratis Partnerkarte
- Freier Eintritt an die Heimspiele der
  ersten Mannschaft
- Gratis Kaffee vor jedem Heimspiel
- Eintrag in der Club Zytig mit
  Zustellung von jährlich 2 Ausgaben

Gold-Gönnerkarte ab CHF 150.– Silber-Gönnerkarte CHF 100.–

- Freier Eintritt an die Heimspiele der
  ersten Mannschaft
- Zustellung der Club Zytig (2x jährlich)

Bronze-Gönnerkarte CHF 50.–

mit der Idee, den Verein und die 
Juniorenbewegung finanziell zu 
unterstützen. Bereits über 200 
Kinder und Jugendliche im Alter 
von 5 bis 19 Jahren werden zur 
Zeit von Trainern des SC Aegerten 
Brügg mit grossem freiwilligen 

Engagement betreut. Dank 
Ihrer Gönner-Mitgliedschaft 
tragen auch Sie dazu bei, dass 
unser Verein seine vielfältigen 
Aufgaben bewältigen und so 
einen wichtigen Beitrag zum 
sozialen und kulturellen Umfeld 

der Gemeinde Aegerten und 
deren Nachbargemeinden 
leisten kann. Machen Sie mit und 
unterstützen auch Sie unseren 
Verein. Wählen Sie Ihre Gönner-
Karte:

Rebenweg 10   Postfach   2557 Studen
Telefon 032 373 13 23  info@petinesca.ch

www.petinesca.ch

M A C H E N  S I E  M I T  B E I M  S C  A E G E R T E N  B R Ü G G !

Werden Sie Gönner!

SC Aegerten Brügg
Goldcard

SC Aegerten Brügg
silvercard

SC Aegerten Brügg
Bronzecard



Am 30. Januar 2024 fiel der Startschuss zur Rückrundenvorbereitung. Während andere 
Mannschaften mit dicken Wintermänteln durch den Schnee joggten, konnten wir dank 
unseres Winterrasens bereits früh am Ball trainieren – Laufschuhe? Brauchten wir nicht! 
Mit bis zu 20 Spielern im Training und einem Schnitt von 16 Mann organisierten wir top 
Trainingssessions. Manchmal war es so voll, dass wir fast die Hütchen stapeln mussten. 
Die Motivation war riesig und das Tempo in den Einheiten ließ uns schon bald von glorrei-
chen Rückrundensiegen träumen. Als Drittplatzierter mit nur drei Punkten Rückstand auf 
den Spitzenreiter gingen wir mit breiter Brust in die Rückrunde.

Auftakt nach Maß: Das Spiel gegen den FC Täuffelen

Endlich war der Tag gekommen: Der Rückrundenstart gegen den FC Täuffelen. Mit un-
serem verletzten Stammtorwart Mael war es an der Zeit für Adi Ruchti, seine Premiere 
im Tor zu feiern. Zwei Spieler der ersten Mannschaft saßen zunächst auf der Bank und 
staunten nicht schlecht, als das Spiel bereits in der ersten Minute unseren Vorstellungen 
entsprach. Flanke, TOOOOOOR! Ein Traumstart – 0:1. Zur Pause stand es verdient 0:3. 
Der Anschlusstreffer in der 70. Minute konnte uns nicht mehr aus der Ruhe bringen. Ein 
perfekter Start in die Rückrunde!

Heimspiel gegen Radelfingen: Der Spitzenkampf

Mit der Euphorie des ersten Sieges im Gepäck ging es ins Heimspiel gegen Radelfingen. 
Erneut legten wir los wie die Feuerwehr: 4. Minute, Bäääm, 1:0! Das 2:0 in der 67. Minute 
besiegelte den Sieg. Auch der Anschlusstreffer der Gäste in der 82. Minute konnte nichts 
mehr am Ausgang ändern. Zwei Spiele, sechs Punkte, Platz zwei hinter Ins – läuft bei uns!

Auswärtsspiel in Diessbach: Charakter gezeigt

Nächster Kracher: Auswärts gegen Diessbach. Wieder ein starker Start mit einem Tor in 
der 9. Minute. Doch das Spiel wurde zäh und zur Halbzeit stand es 1:1. In der 55. Minute 
gerieten wir verdient in Rückstand, doch unser Team zeigte Charakter. In der 75. Minute 
der Ausgleich und in der 85. Minute der Siegtreffer per Elfmeter. Allez!

Der Showdown gegen Ins

Auswärts gegen Ins zum nächsten Spitzenkampf. Nur ein Punkt trennte uns! Ins startete 
besser und ging verdient in Führung. Unser Spielerisches ließ zu wünschen übrig – ein 
echter Knorz. Umso wichtiger war der Ausgleich in der 47. Minute. Danach ließ Ins nach 
und wir erzielten in der 64. Minute den schmeichelhaften Siegestreffer. Ab an die Ta-
bellenspitze! Ein Dank an den Coach von Ins, der mir bereits zum zweiten Mal in dieser 
Saison den Handshake verweigerte – Chapeau für diese faire Geste.

Iberico Macedonia: Erinnerungen und Weckrufe

Als Tabellenführer empfingen wir Iberico Macedonia. Die Erinnerung an das Hinspiel war 
noch frisch, vor allem bei mir. Eine lasche, tempoarme, aber erstaunlich faire Partie ging 
mit 0:0 in die Pause. Nach einem kurzen Weckruf in der Kabine folgte der Doppelschlag 
in der 46. und 48. Minute zum 2:0. Endstand verdient 4:0 und weiterhin Tabellenführer!

FC Orpund: Grottenkick und Last-Minute-Glück

Weiter ging’s auswärts gegen den FC Orpund. Ein Grottenkick auf einem gleichnamigen 
Terrain. So schlecht hatten wir noch nie gespielt. Aber wenn’s läuft, dann läuft’s wohl 
einfach. In der 92. Minute nach einer riesigen Flanke von Loic auf Kusi, TOOOOOOR! Hoch-
umjubelt zum Sieg! Solche Spiele gewinnst du nur, wenn du oben mitspielst.

Dämpfer gegen Port und Pfingstpause

Nach ein paar schwachen Spielen kam, was kommen musste: Eine 1:2-Niederlage gegen 
Port zuhause. Gut, dass das spielfreie Pfingstwochenende kam, damit wir die Niederlage 
abschütteln und uns auf Aarberg fokussieren konnten. 

«Wer zu viel daran denkt, was sein könnte, verliert am Ende alles»

Endspurt: Alles in unseren Füßen

Jetzt heißt es, die vorhandenen Stärken wiederzufinden und auf den letzten Metern 
durchzuziehen! Noch vier Spiele und alles in unseren Füßen. Mit zwei Punkten Vorsprung 
auf Ins bin ich überzeugt, dass wir das packen können – sofern wir Spiel für Spiel nehmen. 

VIVA und hoffentlich auf eine weitere 3. Liga Equipe 24/25.

Remo Jules Weisskopf

Der Winterstart:
Schneeballschlachten und Rasen-Training
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Für unseren zweiten Bericht der U23 möchten wir, wie auch schon 
im Bericht nach der Vorrunde, unsere Spieler zu Wort kommen 
lassen. Wir haben Sie gebeten, uns ihre 2 bis 3 Highlights aus der 
Vor- und Rückrunde schriftlich mitzuteilen:
 

Diego Habegger:
Vo mir us z’Spiu gäge Hermrigen-Jens ir Vorrundi.
Das isch a guete Match gsi, spannend bis zum Schluss und ir 
Nachspiuzit hei mir ne endgültig entschide - und anschliessend 
hets guets Bier und gueti Gspräch uf em Platz gä,

Raphael Kiener:
i würd z letzte Spiu gäge Schüpfe näh, wau mir in Schüpfe no nie 
gäge si gwunne hei und si süsch o gäng üse schwär Gägner si gsi. 
Mir hei dört die beschti 1. Haubzit zeigt, hei ir 2. Häufti ner a chlei 
abgäh aber dr Sieg glich mit heibracht. 

Raphaël Juillerat
Z’Highlight für mi isch wie mir aus Gruppe no nöcher zäme gwach-
se si, und üsi Teamdynamik sehr ahgnähm isch.

Matteo De Jonckheere
Z‘Highlight für mi isch z’Spiu gäge Safnern. 
Es isch immer speziell, wenn me em Gägner 10 Goal ischänkt und 
dr Christe 2 vo dene gmacht het.

Tobias Merino
Mis Highlight isch z’letschte Spiu i dr Vorrundi gäge Lecce.
Obwohls z letschte Spiu vor dr Winterpouse isch gsi, hei mir als 
Team vougas gäh und es usglichnigs Spiu für üs chönne entschei-
de. Es isch schwär i sore knappe Lag zämme z’haute, aber üs het 
das nüt usgmacht und jede het voue Ihsatz fürs Team zeigt.

Farhat Hassan
Mis Highlight ish gäge Ins gsi (Fründschaftsspiel), z’ganze Team 
het eifach Spass am Fuessball kha, vor allem ig (wüe ig im Sturm 
ha gspiut) und gäge Hermrigen-Jens. Z’ganze Team git eifach nie 

uf ou, wenns schwär wird kämpfe mir aui bis mir de Sieg hei brin-
ge und das mache mir meischtens.

Zeynel Gök
Mis Highlight ish, dass mir i däm Jahr zu eim Team sie worde wo 
zäme haltet, Spass het und sich aui ou i schwierige Situation un-
terstützte.

Rayan Ingold
Mis Highlight ish, dass i nach 4 Monat RS für d’Rückrundi wieder 
ha dörfe derbi si und ig mi wieder super wohl gfühelt ha im Team, 
dä Zämehaut isch sehr gross bi üs, ufem Platz wie näbem Platz!

Cyrill De Jonckheere
Mis Highlight isch das mir e starchi Vorrundi zeigt hei und das mir 
trotz schwiriger Vorbereitig zur Rückrundi bi aune Matches 100% 
oder meh gäbe und das jede fürs Team da isch, egal ob uf em 
Platz oder näbem Platz.

Zum Schluss noch unser (Trainerteam) Highlight dieser Saison. Es 
hat für einmal nichts mit dem sportlichen Erfolg oder Nichterfolg 
zu tun. Es geht um das Wort, dass bei allen Feedbacks der Spie-
ler vorkommt. TEAM - denn das macht es aus, dass wir uns als 
Einzelspieler, Mannschaft und sogar als Verein weiterentwickeln 
können resp. werden. Egal ob Sieg, tragische Niederlage, perfekte 
Spielzüge oder hochkarätige aber leider ausgelassene Torchan-
cen. Als Team haben wir diese Situationen immer mit einem lä-
chelnden oder tränenden Auge überstanden. Und als sehr junges 
Team sind wir auch sehr lernfähig und versuchen aus jedem Spiel 
das Positive mitzunehmen und das Negative beim nächsten Mal 
besser zu machen. Dass dies funktioniert, hat das Team mehr als 
einmal bewiesen.

Also weiter so Jungs!

Wir freuen uns schon auf den nächsten Brüller, Lacher oder wenn 
es sein muss auch auf die nächste Träne. 

Eche und Käru  

U23: Was die Spieler sagen!
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Ris+Küng GmbH | Bandenwerbung EHCB 3. Bande

Gut-zur-Ausführung / Bon à tirer

Datum/Date   Unterschrift/Signature

Objekt:   Bandenwerbung 
Ausführung:  Digitaldruck 4-farbig Skala
Grösse:  200 x 60 cm
Material:  Forex 3mm stark
Auflage:  1 Stk.
Sachbearbeiter/in: Julien Merz, 29.06.2015

Maurer-, Plattenleger-, Renovations-
und Unterhaltsarbeiten

Baugeschäft GmbH Biel/Bienne



Bereits in der 2. Woche im neuen Jahr waren die Damen wieder hungrig 
auf Fussball und wollten am Mittwoch in der Halle wieder ihrem Hobby 
nachgehen. Kein Problem, so trafen sich 9 bis 10 Spielerinnen in der 
Halle in Aegerten und wir konnten unseren Auftritt beim Hallenturnier 
in Huttwil in aller Ruhe vorbereiten.

Am Samstag 20.01.2024 ging dann die Reise nach Huttwil los. Im Ge-
gensatz zum letzten Jahr hatten wir dieses Jahr eine Torhüterin dabei 
und waren auch nicht mehr auf fremde Hilfe angewiesen, sondern stell-
ten die 13 Spielerinnen aus dem eigenen Kader. Für mich hat ein Hal-
lenturnier auch immer den sozialen Aspekt. Sprich, man verbringt einen 
ganzen Tag miteinander, soll sich an Regeln halten, aber vor allem viel 
zusammen diskutieren, lachen und Spass haben. Klar sind wir sehr ehr-
geizig und wollen auch die Spiele gewinnen, jedoch ist Teambildung 
genauso wichtig. 
Die Resultate waren zwar durchzogen (Huttwil 1:0 Niederlage, Sempach 
2:0 Niederlage, Blau Weiss Oberburg 2:0 Sieg, Stans 5:1 Niederlage, 
Riedholz 2:1 Sieg), doch war es fussballerisch gut und die Niederlagen 
resultierten gegen 3 Mannschaften aus der 3. Liga, wobei im Startspiel 
gegen Huttwil auch ein Sieg möglich gewesen wäre. Der Tag war aber 
tip top und hat meine Erwartungen erfüllt. 

Im Februar war dann für alle der offizielle Start in die Rückrunde. Bei 
jeder Witterung waren die Damen im Training am Start. Ob kalt oder 
nass, spielte keine Rolle, es fanden sich immer zwischen 15-20 Spie-
lerinnen, die Lust hatten. Im März ging’s dann auch noch mit ein paar 
Trainingsspielen los, bei welchen wir auch unsere verschiedenen Er-
satztorhüterinnen ausprobieren konnten    Danke an Vanessa, Jessica 
und Lara, dass ihr die Aufgabe zwischen den Pfosten für die kranken 
oder verhinderten Isabelle und Ari erledigt habt und dies mit gutem 
Erfolg. Die Spiele gegen Thörishaus (2:1 Niederlage), Blau Weiss Ober-
burg (6:1 Sieg) sowie die Niederlage gegen den 3. Ligisten aus Ittigen 
gaben uns ein gutes Gefühl. 

Wir konnten zwar nicht immer gewinnen, jedoch viele Sachen auspro-
bieren, verbessern und auch allen Spielerinnen Spielpraxis geben. Es 
ist für mich erstaunlich und natürlich erfreulich, wie viele der Frauen, 
welche noch nicht so lange dabei sind, bereits sehr grosse Fortschritte 
gemacht haben. Mittlerweilen können wir auf allen Positionen wech-
seln und das Niveau bleibt stabil auf einem guten Level. 

Mit viel Vorfreude durften wir am 06.04.2024 zum Rückrundenstart 
den FC Besa bei uns empfangen. Uns allen war das letzte Spiel vom 
vergangenen Herbst noch präsent, als wir in letzter Minute noch den 
2:2-Ausgleich schafften, und alle konnten sich noch erinnern, wie fana-
tisch dieses Spiel in Biel war. Wie es in Biel aufgehört hatte, so startete 
das Spiel auch in Aegerten. Viele harte Zweikämpfe (ist im Frauenfuss-
ball sonst nicht üblich), guter Fussball von beiden Seiten, Diskussion 
auf und neben dem Feld, also ein Start mit allem, was das Fussballherz 
begehrt. Besa wie wir, vorne superschnell und mit guten Stürmerinnen, 
dafür hinten verwundbar, wie wir. So ergab sich ein spannendes und 
interessantes Spiel. Die Tore fielen auf beiden Seiten zahlreich und wir 
gingen nach 0:2 und 1:3 Rückstand mit 3:4 in die Pause. Da konnten 
wir ein paar Sachen in der Verteidigung anpassen und die Aufholjagd 
konnte beginnen. Gesagt getan, und so waren wir ca. 15 Minuten vor 
Schluss zum ersten Mal in Führung und konnten diese mit 5:4 auch über 
die Zeit bringen.

Nur eine Woche später ging’s nach Münchenbuchsee. In der Sommer-
vorbereitung sowie in der Meisterschaft gab es 2 satte Niederlagen mit 
1:6 und 1:4. Das Gefühl war nicht besonders gut, als wir in Buchsi auf 
dem Platz ankamen. Umziehen beim Schulhaus im Dorf, keine Kabine 
auf dem Platz, Taschen einfach vor den Kabinen stehen lassen, knapp 
in der Zeit, der Gegner mit allen Spielerinnen da, welche man kennt 
und auch entsprechend gut sind. Man merkte unseren Frauen an, dass 
extrem viel Respekt da war. Doch wir haben gelernt, solche Situatio-
nen anzunehmen und uns zu behaupten. Es dominierte in den ersten 
45 Minuten nur der SC Aegerten. Pressing, Passstafetten, Abschluss, 
Zweikämpfe, alles war da und somit gingen wir sehr verdient mit einer 
1:0-Führung in die Pause. Ziel in der 2. Halbzeit war, das Spiel weiter so 
zu dominieren und unbedingt noch Tore zu machen. Der Gegner hatte 
sich aber nun auch auf uns eingestellt und die Zuschauer sahen einen 
attraktiven 4.Liga Match. 20 Minuten vor Schluss konnten wir endlich 
das 2:0 erzielen und waren uns sicher, dass wir dieses Spiel nicht mehr 
hergeben würden. 13 Minuten vor Schluss kam aber das 2:1 und als 6 
Minuten vor Schluss auch Ylenia noch vom Platz flog (der Trainer konnte 
es nicht verstehen und wurde auch noch verwarnt …), war der Teufel 
los. Jedoch konnten wir uns noch den Luxus leisten und einen Penalty 
verschiessen, die Punkte nahmen wir aber alle mit. Super Leistung. 

Das Heimspiel gegen Kirchberg konnte mit einer durchschnittlichen 
Leistung mit 6:2 gewonnen werden und schon stand der Gang nach 
Bern zu Breitenrain an. In der Vorrunde noch mit 10:0 vom Platz gefegt 
worden, waren wir ganz nahe am Punktgewinn. Ein 3:0 Rückstand kurz 
nach der Pause konnten wir mit einem tollen Teamgeist wieder aufho-
len und kassierten dann in den letzten Minuten noch das 4:3, gleichbe-
deutend mit der 1. Niederlage. An dieser Stelle grossen Dank an Sile 
Moser, der für dieses Spiel den Trainerjob übernahm und dies hervorra-
gend gemacht hat. 

Gegen Schüpfen kamen wir wieder auf die Siegerstrasse zurück und 
liessen uns nicht wieder die Butter vom Brot nehmen wie in der Vor-
runde. 4:0 ohne Wenn und Aber. 5 Spiele 12 Punkte, schöner Fussball, 
starke Teamleistungen, alle Spielerinnen haben gespielt, was will man 
mehr? Wir wollen die verbleibenden beiden Spiele in Walperswil und 
Diessbach noch gewinnen      dann können wir uns über die nicht so 
gute Vorrunde ärgern. 

Fazit der Rückrunde: Nochmals Fortschritte gemacht, spielerisch noch 
besser, wir sind als Mannschaft unterwegs, die Spielerinnen unterstüt-
zen sich gegenseitig, motivieren sich und ich sehe ein TEAM, welches 
mit Freude und Lust dabei ist, grossartig. 
Nun hoffen wir, dass der Abschluss glückt, 
wie wir’s möchten, und dann haben wir eine tolle Meisterschaft ge-
spielt. 
Bei den zahlreichen Zuschauern möchten wir uns ganz herzlich für die 
Unterstützung bedanken, es ist eine Freude, dass wir immer auf Euch 
zählen dürfen. Dem Buvettenteam sowie den Platzwarten eine grosses 
Merci für Euren Einsatz. 
Ich bedanke mich bei Loic, Sile, Numa und Cyru für die Mithilfe in den 
Trainings und bei den Spielen, Merci Jungs

Wir freuen uns bereits auf die nächste Saison und zählen weiterhin auf 
Eure Unterstützung. 

Damentrainer Mätthu Born  

Die Rückrunde als Damentrainer

D A M E N



Die Freude am Fussball bei meinen D-Junioren ist immer noch so 
gross wie zu Saisonbeginn und dementsprechend sind auch viele 
Junioren in den Trainings anwesend. 

Durch die riesige Anzahl an motivierten Spielern (etwa 25) ist es 
eine Herausforderung, das Training so intensiv und fordernd wie 
nötig zu gestalten, ihre Fortschritte scheinen mir aber deutlich er-
kennbar. 

In der Defensive stehen sie von Spiel zu Spiel sicherer und lassen 
immer weniger gefährliche Torchancen zu. 
In der Offensive fehlt es ihnen aber noch etwas an Selbstvertrau-
en, weshalb ihnen das Toreschiessen nicht in jedem Spiel gleich 
gut gelingt.

Unsere Tabellenplatzierung ist zufriedenstellend, was der Team-
moral Aufschwung gibt. Und ich bin mir sicher, dass sie nächste 
Saison auch ohne meine Unterstützung erfolgreich sein werden.

Loris Adam

JUNIOREN Db



JUNIOREN Ea

Wie der Vater so die Tochter wurde mir gesagt. Wahrscheinlich 
war es nur eine Frage der Zeit bis auch ich als Trainerin anfange… 
So kam es, dass ich Ende Februar bei Thomas ins Hallentraining 
ging und mit ihm ein erstes kurzes Gespräch hatte, wie er sich das 
ganze vorstellt und was meine Aufgabe dabei ist. Ich nickte und 
wusste noch gar nicht was auf mich zukommen wird. Zu Beginn 
wussten die Junioren weder meinen Namen noch ob sie Frau Lara 
oder Sie zu mir sagen sollen, mittlerweile kennen sie meinen Na-
men und wissen, wie sie mich rufen sollen. 

Nachdem ersten Training kam ich nach Hause und war so begeis-
tert davon, dass die Junioren Übungen machen können, welche 
auch wir bei den Frauen machen oder dass es manchmal nicht 
mehr als ein Viereck mit einem Ball braucht und alle Junioren sind 
beschäftigt. In der kurzen Zeit konnte ich meine Erfahrungen sam-
meln beim Trainieren der Junioren alleine aber auch wie es ist mit 
den Junioren ans Turnier zu gehen. Ein absolutes Highlight, wenn 
es darum geht, wo die Jungs/ Mädchen spielen wollen beim 
Match. Da hast du keine 2 Verteidiger, sondern nur kleine Ron-
aldo`s und Mbappe`s. Doch die Jungs lernten schnell, dass auch 
bei mir jeder auf jeder Position spielt. Es macht Spass zu sehen, 
wie die Junioren Fortschritte machen, sich verbessern wollen und 
unsere Ratschläge so gut wie möglich umsetzen. Die Jungs auf 
ihrem Weg zu begleiten, bereitet mir persönlich grosse Freude.
Die letzten Monate waren sehr spannend und aufregend. Ich 
konnte an der Seite von Thomas sehr viel lernen und hatte dabei 
sehr viel Spass.

A dere Steu es riise grosses MERCI a Thomas, wo mir das ganze 
zeigt het und wo für die Juniore voue Isatz git!

Ab dem Sommer werde ich mich meinen Teamkolleginnen Vanessa 
und Kimea anschliessen und mit ihnen beiden gemeinsam die 
Junioren E weiterhin trainieren. 

Ich freue mich auf die neue Herausforderung.

Lara Born

Unsere Rückrunde begann mit einem semi-erfolgreichen Hallentur-
nier, bei welchem wir gemerkt haben, dass sich etwas ändern muss. 
Durch neu eingeführte Regeln und der konsequenten Umsetzung 
in den Trainings wurde die Stimmung zuerst etwas getrübt. Jedoch 
merkten wir nach einiger Zeit, dass das etwas härtere Durchgreifen 
beginnt, Wurzeln zu schlagen.

Die Fortschritte, welche wir in den letzten Monaten bei den Spie-
lern feststellen konnten, waren wirklich enorm. Die Konzentration 
und das Engagement im Training wurden stetig besser. Die Pass-
qualität, das Stellungsspiel sowie das Halten der gegebenen Posi-
tion haben sich stark verbessert. Dieser Effort und diese Steigerung 
wurden durch Siege und die damit verbundene Freude an den Tur-
nieren belohnt.
Wir sind stolz auf die positive Entwicklung der Jungs und freuen 
uns, die nächste Saison 2024/2025 mit einer weiteren Unterstüt-
zung durch unsere Freundin und Teamkollegin Lara Born anzutre-
ten und somit weitere Ziele zu erreichen.
Die Rückrunde unserer ersten Saison mit den Junioren E neigt sich 
nun dem Ende zu und wir freuen uns auf die restlichen und be-
stimmt erfolgreichen Turniere.

«Wyter so Giele, mir si stolz uf euch!»

Gerne möchten wir auch den Eltern danken, welche sich die Spiele 
angeschaut und uns unterstützt haben. «Merci viu mau!»
Sportliche Grüsse und eine schöne Sommerpause wünschen:

Kimea und Vanessa

JUNIOREN E d/e
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Förderverein des
SC Aegerten Brügg.
Interessiert ...?

pro.scab.ch	 pro@scab.ch

Jeden Mittwoch um 18.00

April bis Oktober:
Besammlung Fussballplatz

November bis März:
 Besammlung

Bärletschulhaus in Brügg

Laufgruppe und 
gemütliches Zusammensein!
Bieri Heinz, 079 415 30 02



D I E  W I C H T I G S T E N  M I T S P I E L E R  B E I M  S C A B

Unsere Sponsoren, herzlichsten Dank!

Unsere Sponsoren:

AKI Beratung, Brügg
Arseli Merino & Söhne AG, Studen
Bächler + Güttinger AG, Kiesen
Bleuer AG, Studen
Bolliger + Co. AG, Aarberg
Braloba AG, Lengnau
Bratschi Metallbau AG, Safnern
Bruderer-Nikles AG, Holzbau, Brügg
Burgergemeinde Brügg
cool-tec GmbH, Kappelen
Die Mobiliar Versicherungen & Vorsorge, Biel
Dorfapotheke Brügg, Brügg
DRS Carrosserie AG, Scheuren
Faro AG, Bern
Gautschi Transporte GmbH, Aegerten
GC Baukeramik GmbH, Aegerten
Geno-Apotheken Genossenschaft, Biel 
Haushaltsapparate W. Mutti, Studen
Hedica Beschriftungen GmbH, Studen
Heineken Switzerland AG
HR Horse Service GmbH, Kappelen
Hotel Restaurant Jura, Brügg
Hulliger Druck + Kopie GmbH, Biel
IDM AG, Brügg
Isotech Biel-Seeland AG, Studen
Der Jeans Laden, Studen
Jemisa GmbH, Pizzeria Vorstädtli, Aegerten
Kanalmeister AG, Worben
Keller Wärme & Wasser AG, Brügg
Kocher's Hof, Aegerten

Allen Sponsoren, Inserenten und Gönner danken wir ganz herzlich für Ihr Engagement. 
Dank Ihnen können diverse Aktivmannschaften und über 200 Kinder und Jugendliche im Alter von 5 bis 19 Jahren ihren 
Lieblingssport bei uns ausüben. Merci!
 

Für allfällige Änderungen/Ergänzungen Ihrer Inserate melden Sie sich bitte bei der Redaktion: clubzytig@scab.ch

Unser Hauptsponsor:

Restaurant Bahnhof, Brügg
  

Kolumbus Freizeit & Sport AG, Belp
Lanz Urs, Studen
Logo Lyss GmbH, Beschriftungstechnik, Lyss
Luginbühl's Event & Catering GmbH, Biel
Meichtry Treuhand AG, Biel
Meyer Bäckerei-Konditorei, Brügg
Nikim Aqua AG, Port
Petinesca Kieswerk AG, Studen
Peter Bigler AG, Malerei & Gipserei, Studen
Pfister Electric AG, Aegerten
Piazza Bar Bern GmbH
Planzer Transport AG, Urdorf
Pneu-Dick AG, Pneuservice, Biel
Pro SC Aegerten-Brügg, Studen
R. Grogg AG, Safnern
Restaurant Florida, Studen
Restaurant Le Time, Biel
Restaurant Schützengrill, Lyss
Robert Kopp AG, Studen
Ris + Küng Baugeschäft GmbH, Biel
Sabag AG, Biel
Salsa in Biel GmbH, Biel
Sanare Heizungs AG, Brügg
Schori Malerei AG, Malergeschäft, Brügg
Spitex Bürglen, Studen
Stettler AG, Bauunternehmung, Biel
Sutter + Weidner, Fassadenplanung, Biel
Take-Off Balloon AG, Mörigen
UBS Switzerland AG

Gold- und Silber-Gönner: 

Allenberg Daniela, Brügg
Bernhard Daniel, Brügg
Bijelic Valentina, Brügg
Birkhofer Monika, Nidau
Blumen Rossel, Aegerten
Blunier Max, Brügg
Bösiger & Partner AG, Biel
Demierre Bernard, Biel
Faul Achim, Büetigen
Gatschet Martin & Katharina, Studen
Gauch Jean-Pierre, Studen
Gautschi Transporte GmbH, Aegerten
Heuer Samuel, Nidau
Käch Anton, Aegerten
Keller Kim Delia, Aegerten
Kieswerk Petinesca, Studen
Knuchel Markus & Susi, Studen
Kofmel Florian, Bellmund
Kramer Rolf, Biel
Küffer Hans, Brügg
Leiser Stephan, Aegerten
Metzger Christoph, Port
Meyer Bäckerei-Konditorei,
Müller Charles & Esther, Brügg
Oberli Heinz, Aegerten
Ramensperger Hans Peter, Nidau
SAM Hydraulik-Service GmbH, Studen
Sollberger René & Jeannette, Ipsach
Stettler Roger, Port
Suter Max, Evilard
Vogt Heinrich, Studen
Walser Erwin, Schwadernau



Vereinsleitung Präsident / Marketing / Kommunik. Philip Henzi P 032 374 20 82
Infrastruktur Matthias Tscharner M 076 417 50 68
Juniorenwesen VAKANT
Finanzen Roger Eichenberger M 079 685 51 02
Vereinssekretariat Jessica Lanz M 079 915 52 74
Spielbetrieb Matthias Born M 079 240 30 93
Beisitzer Renzo Quattropani M 079 772 06 14
Veranstaltungen Ruchti Adrian

Pascal Bickel
M 079 129 45 78
M 079 696 46 15

Buvette Nicole Quattropani M 079 305 45 60
Senioren 30+/40+/50+  + Frauen Matthias Born M 079 240 30 93

Trainer / -Innen 1. Mannschaft Reto Rüttimann M 079 627 50 55
2. Mannschaft Yves Ghisoni

Remo Weisskopf
M 079 396 68 00
M 076 560 81 19

3. Mannschaft Karsten Allenberg
Erich Braun

M 079 778 19 28
M 079 251 00 58

Frauenmannschaft Matthias Born M 079 785 38 56
Junioren B Sven Betschart M 078 401 20 02
Junioren C Vinicius Gantenbein M 079 124 93 89
Junioren Da Fabien Bürgy

Martin Meyer
M 078 865 21 31
M 079 328 98 41

Junioren Db  Loris Adam M 079 108 64 09
Junioren Ea/b Thomas Henzmann

Lara Born
M 079 321 02 59
M 079 108 12 54

Junioren Ec/d Kimea Meichtry
Vanessa Fuchs

M 079 578 81 84
M 078 974 38 44

Junioren F Training Thomas Rösli
Claude Girardin
Markus Bickel

M 078 728 00 77
M 079 854 85 80
M 079 724 05 11

Senioren 30+ VAKANT
Senioren 40+ Roger Hurst M 079 567 75 80
Senioren 50+ Carlo Sutter M 079 506 93 61
Laufgruppe Heinz Bieri M 079 415 30 02
J & S Coach Diego Habegger M 076 425 02 18

Mitarbeiter / -Innen Anlagenwartung Peter Hophan
Leo Hirschi
Raymond Demierre

M 078 839 43 39
M 079 631 72 83
M 079 434 15 49

Redaktion Club Zytig Patric Rawyler M  079 798 79 76
Verantw. Schiedsrichter Alessandro Occhipinti  M 079 795 10 43
Website Renzo Quattropani M 079 772 06 14
Spiko-Sekretär Reto Leibundgut M 079 755 25 28

Vereinsführung 2023/2024 





Wir wünschen faire, erfolgreiche 
und verletzungsarme Spiele!

Sollte doch mal etwas passieren, 
haben wir eine Lösung.

Wir besitzen das QMS Qualitätslabel
- auch für Ihre Sicherheit!

DORFAPOTHEKE BRÜGG AG
SENNE BRON

FACHAPOTHEKERIN
IN OFFIZINPHARMAZIE

Bielstrasse 12, 2555 Brügg
Tel. 032 373 14 60

www.dorfapotheke-bruegg.ch


